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Spannende Halbfinals beim Warrior Cup:
Salzburg und Jokerit im Finale

Kaufbeuren: Salzburg und Helsinki ziehen ins Warrior Cup-
Finale ein, Selb und Slavia Prag kämpfen um den Niemeier-

Cup.

Der Warrior Cup in Kaufbeuren, ein internationales
Eishockeyturnier, sorgte am ersten Turniertag für spannende
Begegnungen. Favoriten setzen sich durch, doch die
Überraschungen blieben nicht aus. Im ersten Halbfinalspiel trat
der EC Red Bull Salzburg, amtierender Meister der ICE Hockey
League, gegen die Außenseiter Glasgow Clan an. Das Spiel
endete nach hartem Wettkampf mit 3:2 für Salzburg, nachdem
Glasgow die Partie über die reguläre Spielzeit hinaus forderte.
Ein entscheidender Spieler war Dennis Robertson, der sowohl
das erste Tor für Salzburg erzielte als auch den Siegtreffer in der
Verlängerung beisteuerte.

Die Atmosphäre war eindrucksvoll, als rund 2.000 Besucher das
Duell zwischen dem Gastgeber ESV Kaufbeuren und Jokerit
Helsinki verfolgten. Die finnische Mannschaft, einst in der KHL
aktiv und nun in der finnischen Zweitliga, zeigte sich überlegen
und gewann mit 6:3. Alexander Forslund war der Star des Spiels
und erzielte zwei Tore, flankiert von drei Vorlagen, welche
Kaufbeuren das Leben schwer machten.

Halbfinalspiele und anstehende
Begegnungen

Die Überlegenheit von Jokerit Helsinki bedeutete, dass sie im
Endspiel am Sonntag, um 18 Uhr, auf Salzburg treffen werden.



Davor spielen der ESV Kaufbeuren und Glasgow Clan um den
dritten Platz – ein weiteres spannendes Duell für die fans, das
um 14 Uhr stattfindet.

Parallel dazu fand der Niemeier Haustechnik Cup in Selb statt,
wo die Gastgeber, die Selber Wölfe, ins Finale einzogen. Sie
setzten sich durch einen 3:2-Sieg gegen die Hammer Eisbären
aus der Oberliga Nord durch, wobei Mark McNeill in der
entscheidenden Phase des Spiels in Überzahl den Siegtreffer
erzielte. Im anderen Halbfinale mussten die Deggendorfer SC
gegen Slavia Prag antreten und erlitten eine Niederlage mit 3:5,
was die Tschechen ins Finale brachte, wo sie erneut auf die
Selber Wölfe treffen.

Spiele in Manchester und enttäuschte
Lausitzer Füchse

Die Lausitzer Füchse hingegen konnten sich nicht durchsetzen.
In einem spannenden Testspiel gegen die Manchester Storm
verloren sie 3:4 nach Verlängerung. Die Füchse konnten einen
frühzeitigen Rückstand verkürzen, doch ein später Ausgleich
durch Jérémy Beaudry reichte nicht, um die Partie zu gewinnen.
Dallas Ehrhardt beendete das Spiel in der Overtime für
Manchester, was den Lausitzern eine unglückliche Niederlage
bescherte.

Insgesamt war der erste Tag des Warrior Cups von spannenden
Matches und begeisterten Zuschauern geprägt. Die kommenden
Spiele versprechen noch mehr Action und Leidenschaft im
Eishockey.

Die Ergebnisse der Halbfinalspiele beim Warrior Cup in
Kaufbeuren lauten wie folgt:

Glasgow/EIHL – Salzburg/ICE HL 2:3 (0:1, 2:0, 0:1, 0:1)
Kaufbeuren – Jokerit Helsinki/FIN2 3:6 (1:2, 1:1, 1:3)

Für den Niemeier Haustechnik Cup in Selb sind die



Halbfinalspiele:

Hamm/OLN – Selb 2:3 (1:1, 1:1, 0:1)
Deggendorf/OLS – Slavia Prag/CZE2 3:5 (1:3, 0:0, 2:2)

Das Testspiel zwischen Manchester/EIHL und Weißwasser endete
4:3 n.V. (1:2, 2:0, 0:1, 1:0).

Details

Besuchen Sie uns auf: n-ag.de
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